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Neue Wege in der Lehrerbildung – eine Chance für den Unterricht 

  

 

Vorteile für Lehr:werker (Studierende) 
 

1. Realistische Praxiserfahrung: Als Lehr:werker verbringen Sie über ein ganzes Schuljahr 

hinweg Zeit an einer Schule und lernen diese mit ihren spezifischen Abläufen aus Lehrer-

sicht kennen. 

 

2. Persönliches Matching mit dem Lehr:mentor: Die Tandems aus Lehr:werker und Lehr-

kraft (Lehr:mentor) werden von uns sorgfältig zusammengestellt – nach Studienfach, aber 

auch nach Erwartungen und Persönlichkeitsmerkmalen. Das Matching ermöglicht ein Ver-

trauensverhältnis, das beiden Seiten die Gelegenheit für ausführliches Feedback bietet. 

 

3. Intensive Betreuung: Im Tandem mit Ihrem Lehr:mentor erhalten Sie eine 1:1-Betreuung. 

Ihr Lehr:mentor als Ihre persönliche Vertrauensperson an der Schule steht Ihnen mit Rat 

und Tat zur Seite. 

 

4. Aktive Beteiligung am Unterrichtsgeschehen: Die Lehr:werkstatt sieht für Sie immer 

eine aktive Rolle im Unterricht vor, und Sie übernehmen früh Aufgaben wie die individuelle 

Betreuung einzelner Schüler, Team-Teaching mit dem Lehrer, etc. Art und Umfang Ihrer Be-

teiligung vereinbaren Sie individuell mit Ihrem Lehr:mentor und passen diese im Laufe des 

Jahres an Ihre Entwicklung an.  
 

5. Ersatz für das Orientierungspraktikum: Die Lehr:werkstatt entspricht im Zeitaufwand 

diesem Praktikum und ersetzt es nach Ablauf des gesamten Schuljahres. Es ist selbst-

verständlich auch möglich an der Lehr:werkstatt teilzunehmen, wenn dieses Praktikum 

schon abgeleistet wurde. 

 

6. Start als Team: In einem Einführungsworkshop lernen Sie Ihren Lehr:mentor und die ande-

ren Studierenden kennen und klären vor Ihrem ersten Schultag Ihre Rollen und Ihr Zusam-

menwirken im Tandem. 
 

7. Flexibilität im Tandem: In Absprache mit Ihrem Lehr:mentor können Sie vereinbaren, wie 

Sie Ihre ca. 5 Stunden während der studienbegleitenden Phase verteilen möchten – z.B. auf 

einen oder mehrere Tage, in einer Kombination aus Fachunterricht und Intensivierungsstun-

den oder mit einer weiteren Lehrkraft an der Schule in einem anderen Fach. 
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8. Kompetenzgewinn: In mehreren Kompetenzworkshops über das Schuljahr hinweg lernen 

Sie Wichtiges für Ihren Beruf, z.B. Team-Teaching, Classroom-Management oder Systema-

tische Unterrichtsbeobachtung. 
 

9. Erfahrungszuwachs durch Austausch: In gemeinsamen Workshops für alle Lehr:werker 

sowie in Kompetenzworkshops vernetzen Sie sich mit den anderen Lehr:werkern. 
 

10. Zertifikat für den Arbeitsmarkt: Ihre Teilnahme an der Lehr:werkstatt bescheinigen wir mit 

einem Zertifikat, das für Sie auch auf dem außerschulischen Arbeitsmarkt wertvoll ist. 

 

 

Für Rückfragen stehen wir Ihnen jederzeit gerne zur Verfügung (info@lehrwerkstatt.org). 

 

 

Ansprechpartner für die Lehr:werkstatt am ZLB     

Dr. Benjamin Zienicke benjamin.zienicke@kit.edu 

 

Weitere Informationen unter: 

https://www.hoc.kit.edu/zlb/lehrwerkstatt.php 

https://lehrwerkstatt.org/ 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

_________________________________________________________________________ 

Die Lehr:werkstatt in Baden-Württemberg wird in Kooperation mit der Amanda und  

Erich Neumayer-Stiftung und ihren Partnern durchgeführt. 
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